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 Bestandserhebung 2013 
 
Die vom Landessportbund Niedersachsen e.V. ausschließlich über das Intranet erhobene 
Bestandserhebung brachte mit Stichtag 01. Januar 2013 nach der Auszählung der aktiven, passiven, 
Ehren- und sonstigen Mitglieder folgende Ergebnisse: 
 
 

In den Altersklassen männlich weiblich Gesamt + - 2012 

Kinder bis zu 6 Jahre 4.606 3.621 8.227 597 

Schüler von 7 bis 14 Jahre 13.142 8.277 21.429 585 

Jugendliche von 15 bis 18 Jahre 5.226 2.751 7.977 316 

Mitglieder von 19 bis 26 Jahre 5.955 3.011 8.966 490 

Mitglieder von 27 bis 40 Jahre 10.636 5.668 16.304 675 

Mitglieder von 41 bis 60 Jahre 18.538 10.670 29.208 1.311 

Mitglieder über 60 Jahre 10.094 8.102 18.196 170 

Mitglieder 2013 68.207 42.100 110.307 4.144 

Mitglieder im Vorjahr 64.958 41.205 106.163    3,9 % 
 
 
Und wieder geht es mit den Mitgliederzahlen bergauf. Ein Zugewinn in Höhe von 4.144 Mitgliedern (+3,9%) 
ist zu verzeichnen. Bei einer gestiegenen Einwohnerzahl Hannovers um 0,8% auf 519.478 (Hauptwohnsitz, 
Stand 01.01.2013) liegt der Organisationsgrad bei 21,2% und damit um 0,6% höher als im vergangenen 
Jahr. Damit ist durchschnittlich jeder fünfte Bürger in einem Sportverein organisiert. 
 
Der Mitgliedergewinn in den hannoverschen Vereinen ist überwiegend auf den Gewinn männlicher 
Personen (+3.249) zurückzuführen. 895 weibliche Mitglieder haben sich zusätzlich einem Verein 
angeschlossen. Damit sind nach wie vor die männlichen Mitglieder mit 61,83% im Vergleich zu 38,17% 
weiblicher Mitglieder stärker im organisierten Sport vertreten. Bei den Kindern und Jugendlichen ist 
erfreulicherweise in allen Altersgruppen ein Anstieg der Mitgliedschaften festzustellen: 37.633 (+1.498/ 
+4,1%), das entspricht etwas mehr als 34% der Gesamtmitglieder. Der Organisationsgrad liegt bei den 
Jugendlichen bis 18 Jahren bei einer jugendlichen Bevölkerungszahl von 83.170 (+1.079, Hauptwohnsitz) 
bei über 45% leicht erhöht im Vorjahresvergleich. Den größten Mitgliederzuwachs gab es in der 
Altersgruppe der 41- bis 60-Jährigen (+1.311/+4,7%). Der Organisationsgrad liegt bei dieser Gruppe mit 
20% bei gestiegener Bevölkerungszahl (146.110/+1.251, Hauptwohnsitz) um 0,8% über dem Vorjahr. 
 
Mitgliederstärkste Vereine 
Die Mitgliederzahlen in den 20 hannoverschen Großvereinen mit über 1.000 Mitgliedern folgen 
grundsätzlich einer  positiven Entwicklung. Besonders ins Gewicht fällt der starke Mitgliedergewinn bei 
Hannover 96 (+3.698). Aber auch bei Nichtberücksichtigung von Hannover 96 bleibt ein leicht positiver 
Trend.  Gut entwickelt haben sich der TKH (+152), die TSV Kirchrode (+97), der HSC (+77) und der Polizei 
SV (+60) Ihre Mitgliederbestände nicht halten konnten der VfL (-266), der TuS Bothfeld (-187), die 
Wassersportfreunde 98 (-102) und die TuS Davenstedt (-61). Alle anderen Großvereine hatten Verluste 
oder Gewinne unter 60 Mitgliedern. 
 
Die Einzelbetrachtung aller Vereine ergibt, dass 158 (+25) Vereine Mitgliedergewinne verzeichnen 
können. Dabei können 63 (+7) Vereine einen Mitgliederzuwachs von über 10 % verbuchen. 153 (-14) 
Vereine zeigen allerdings einen negativen Saldo, darunter sind 58 (+8) Vereine die einen Mitgliederverlust 
über 10 % zu beklagen haben. Den größten Zuwachs erzielte wie im Vorjahr Hannover 96 
(+3.698/+24,15%). Die Gesamtzahl der Mitglieder beläuft sich inzwischen auf 19.010 Personen! Eine 
erfreuliche Entwicklung nahm mit einem Plus von 216 Mitgliedern der erst in 2011 mit 7 Mitgliedern 
aufgenommene Behindertensportverein Tonisport (484 Mitglieder). Positiv entwickelt haben sich neben 
den bereits oben gennannten Großvereinen auch der SV Arminia (+94/848), der FC Can Mozaik (+73/133), 
der TSC Phoenix (+69/123), der TSV Schwarz-Weiß (+64/276) und der Post SV (+50/914)  Größere 
Mitgliederverluste mussten bei den Vereinen unter 1.000 Mitgliedern die TuS Ricklingen (-167/627), der 
Freizeitfußballverein (-86/707), der HCH (-80/333), der BV Werder (-80/157), der OSV (-75/394), der MTV 
Herrenhausen (-67/632) und die Sportfreunde Anderten (-66/256) hinnehmen. 



 - 2 - 

 
 

Vereinsname 2012 2013 
Hannoverscher Sportverein von 1896 e.V. 15.312 19.010 
Turn-Klubb zu Hannover 5.033 5.185 
Turn- und Sportverein Bemerode von 1896 e.V. 2.339 2.292 
Turn- und Sportverein Bothfeld von 1904 e.V. 2.192 2.005 
Hannoverscher Sport-Club1893 e.V. 1.706 1.783 
Turn-und Sportgemeinschaft Wettbergen 1909 e.V. 1.856 1.744 
Polizei Sportverein Hannover e. V. 1.655 1.715 
Verein für Leibesübungen von 1848 e.V. Hannover 1.918 1.652 
Turn- und Sportverein Anderten von 1897 e.V. 1.620 1.645 
Sportverein Eintracht von 1898 e.V. Hannover 1.539 1.573 
Sportgemeinschaft von 1896 Misburg e.V. 1.594 1.568 
Rasensportverein Hannover von 1926 e.V. 1.515 1.543 
DTV Hannover 1.488 1.517 
Wassersportfreunde 1898 (Fusion WASPO+W98) 1.607 1.505 
TB Stöcken 1.456 1.418 
MTV Groß-Buchholz 1.285 1.311 
TuS Davenstedt 1.313 1.252 
FC Schwalbe 1.074 1.113 
TSV Kirchrode 1.005 1.102 
TuS Vahrenwald 1.053 1.075 
 48.560 52.008 

 
 
 
 
Entwicklung der Großvereine über 1.000 Mitgliedern seit 2009 
 

 
 
Über den Zeitraum seit 2009 haben sich Hannover 96 (+8.790), der TKH (+654), ToniSport (+484) und der 
TSV Kirchrode (+301) besonders positiv entwickelt. Größere Einbußen haben der VfL Hannover (-770), die 
TuS Wettbergen (-319), der SV Odin (-248), der Polizei SV (-183), der OSV (-176) und die TuS Ricklingen 
(-172) zu verbuchen.  
 
 
 
 
 

VNr Verein 2009 2010
Abw.

% 2011
Abw.

% 2012
Abw.

% 2013
Abw.

%
Diff.

2009-2013
205302  Hannover '96 e.V. 10.220 10.504 2,78 11.044 5,14 15.312 38,65 19.010 24,15 8.790
205807  Turn-Klubb zu Hannover 4.531 4.722 4,22 4.879 3,32 5.033 3,16 5.185 3,02 654
205135  TSV Bemerode 2.391 2.452 2,55 2.396 -2,28 2.339 -2,38 2.292 -2,01 -99
205115  TuS Bothfeld 2.160 2.202 1,94 2.153 -2,23 2.192 1,81 2.005 -8,53 -155
205301  Hannoverscher Sport-Club 1.561 1.618 3,65 1.645 1,67 1.706 3,71 1.783 4,51 222
205819  TuS Wettbergen 2.063 2.042 -1,02 1.934 -5,29 1.856 -4,03 1.744 -6,03 -319
205109  Polizei SV Hannover 1.898 1.833 -3,42 1.702 -7,15 1.655 -2,76 1.715 3,63 -183
205811  VfL Hannover 2.422 2.329 -3,84 1.993 -14,43 1.918 -3,76 1.652 -13,87 -770
205134  TSV Anderten 1.752 1.772 1,14 1.764 -0,45 1.620 -8,16 1.645 1,54 -107
205304  SV Eintracht 1.610 1.556 -3,35 1.539 -1,09 1.539 0 1.573 2,21 -37
205136  Sportgemeinschaft Misburg 1.659 1.604 -3,32 1.605 0,06 1.594 -0,69 1.568 -1,63 -91
205104  RSV Hannover 1.598 1.598 0 1.577 -1,31 1.515 -3,93 1.543 1,85 -55
205401  DTV Hannover 1.311 1.294 -1,3 1.337 3,32 1.488 11,29 1.517 1,95 206
205746  Wassersportfreunde 1898 0 0 0 0 0 0 0 1.505 0 1.505
205805  TB Stöcken 1.552 1.584 2,06 1.558 -1,64 1.456 -6,55 1.418 -2,61 -134
205801  MTV Groß-Buchholz 1.358 1.312 -3,39 1.306 -0,46 1.285 -1,61 1.311 2,02 -47
205116  TuS Davenstedt 1.195 1.249 4,52 1.320 5,68 1.313 -0,53 1.252 -4,65 57
205321  FC Schwalbe 1.117 1.161 3,94 1.135 -2,24 1.074 -5,37 1.113 3,63 -4
205117  TSV Kirchrode 801 928 15,86 925 -0,32 1.005 8,65 1.102 9,65 301
205125  TuS Vahrenwald 1.193 1.180 -1,09 1.124 -4,75 1.053 -6,32 1.075 2,09 -118



 - 3 - 

 
 
Die Anzahl der Mitgliedsvereine im Stadtsportbund Hannover ist im letzten Jahr von 356 auf 359 
gestiegen. 9 Vereine sind neu aufgenommen worden, 6 haben sich zum Austritt entschieden oder lösten 
sich auf.  
 
Die 20 Vereine mit über 1.000 Mitgliedern stellen unter den 359 hannoverschen Sportvereinen mit  5,6% 
nur einen geringen Teil aller Vereine. Der Anteil der Mitglieder (52.008 Mgl./+3.849) in diesen Vereinen 
macht aber 47,2% (Vorjahr: 45,4%) aus. Die 32 Vereine mit 501 bis 1.000 Mitgliedern (22.792 Mgl./-134) 
haben im Vergleich zum Vorjahr ihre Mitgliederbilanz verschlechtert. Den 307 Vereinen mit bis 500 
Mitgliedern (35.507 Mgl./+429) gelang es, mehr Mitglieder zu akquirieren. Mit 184 Vereinen (51,25%) liegt 
über die Hälfte der Vereine in der Gruppe unter 100 Mitgliedern.  
 
 

 
 

 
 
 
Mitgliedermeldungen in den Fachverbänden 
Unter C werden die Vereinsmitglieder erfasst, die keinem Fachverband gemeldet werden können oder 
sollen. Die unter B gemeldeten Mitgliederzahlen können den Fachverbänden als offizielle 
Mitgliedermeldung dienen, so dass künftig eine separate Meldung  der Vereine an die Fachverbände 
entfallen kann.  Die C-Mitgliederzahl ergibt sich automatisch aus der Differenz zwischen den gemeldeten 
A- und B-Mitgliedern. Die Fachverbände haben im Vergleich zum Vorjahr 2.295 Mitglieder (+2,2%) 
zugelegt. Die Anzahl der bei den Fachverbänden gemeldeten Mitglieder liegt um 1.923 Mitglieder unter  
der gemeldeten Gesamtmitgliederzahl.  
 
Bei den C-Mitgliedern wurden 4.954 Mitglieder (+1.219) gemeldet, davon 798 (+252) Jugendliche. Als 
Sportaktivitäten dieser Personen nannten die Vereine vorrangig Förder- und Passivmitgliedschaften, 
gesellige Unternehmungen oder allgemein Freizeitsport.  
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Mitgliedschaften in Fachverbänden 
Aus der nachfolgenden Grafik lässt erkennen, dass 233 der Vereine (65%) nur bei einem Fachverband 
gemeldet sind. 7,5% der Vereine bieten nur eine Sportart an, die entweder im reinen Freizeitbereich 
angesiedelt ist oder für die es noch keinen zuständigen Verband gibt. Im vergangenen Jahr waren es 
5,6%! Diese insgesamt 260 Vereine repräsentieren lediglich 26,3% (Vorjahr: 27,5%) der Mitglieder. Die 44 
Vereine mit 5 und mehr Mitgliedschaften in Fachverbänden vereinigen 62.041 Mitglieder, das entspricht 
56% (Vorjahr: 58%) der Gesamtmitglieder.  
 

 
 

           

  

Übersicht der Fachverbände mit mehr als 2.000 Mitgliedern: 
 
 

 
 
 
Bei der Rangfolge der ersten fünf Fachverbände gibt es zum Vorjahr keine Veränderungen. Der Fußball 
hat es wieder mit 30.939 Mitgliedern (+2.927/+10,45%) auf den ersten Platz geschafft. Den zweiten Platz 
belegt Turnen mit 22.245 Mitgliedern und gleicht die Verluste vom Vorjahr aus (+212/+0,96%). Die Plätze 
drei bis fünf belegen wie gehabt Tennis (8.442/-247), Schwimmen (5.935/+19) und Handball (3.318/-99). 
Rangfolge sechs belegt jetzt Kanu (2.675/+80) vor Leichtathletik (2.570/-56). Besonders erfreulich hat sich 
der Behindertensport durch die Mitgliedergewinne bei Tonisport (+216), Aktivpunkt (+96) und der RSG 
(+131) entwickelt (2.241/+465).  
 
Den anzahlmäßig größten Mitgliedergewinn kann auch in diesem Jahr der Fußballverband für sich 
verbuchen. An zweiter Stelle folgt der Behindertensport mit einem Zuwachs von 26,18% (2.241/+465).  
 
 
 
 

Sportart
Anzahl
Vereine M W

2013
Gesamt

2012
Gesamt

Abw.
%

2012-2013
Differenz

Fußball 71 26.587 4.352 30.939 28.012 10,45 2.927
Turnen 81 7.130 15.115 22.245 22.033 0,96 212
Tennis 46 4.895 3.547 8.442 8.689 -2,84 -247
Schwimmen 20 2.999 2.936 5.935 5.916 0,32 19
Handball 31 2.109 1.209 3.318 3.417 -2,90 -99
Kanu 16 1.647 1.028 2.675 2.595 3,08 80
Leichtathletik 26 1.389 1.181 2.570 2.626 -2,13 -56
Behindertensport 25 870 1.371 2.241 1.776 26,18 465
Volleyball 38 1.119 1.059 2.178 1.991 9,39 187
Tischtennis 42 1.707 358 2.065 2.074 -0,43 -9
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Alphabetische Gesamtübersicht der Fachverbände: 

 

Sportart
Anzahl
Vereine M W

2013
Gesamt

2012
Gesamt

Abw.
%

2012-2013
Differenz

Fußball 71 26.587 4.352 30.939 28.012 10,45 2.927
Behindertensport 25 870 1.371 2.241 1.776 26,18 465
Turnen 81 7.130 15.115 22.245 22.033 0,96 212
Volleyball 38 1.119 1.059 2.178 1.991 9,39 187
Triathlon 5 245 94 339 233 45,49 106
Pferdesport 8 129 1220 1349 1.257 7,32 92
Kanu 16 1.647 1.028 2.675 2.595 3,08 80
American Football 7 305 275 580 506 14,62 74
Rudern 12 1.324 548 1.872 1.833 2,13 39
Rollsport 3 250 169 419 384 9,11 35
Dart 11 179 48 227 196 15,82 31
Bergsteigen 1 255 175 430 410 4,88 20
Schach 10 407 39 446 426 4,69 20
Schwimmen 20 2.999 2.936 5.935 5.916 0,32 19
Fechten 3 184 138 322 304 5,92 18
Rugby 12 1.464 265 1.729 1.711 1,05 18
Base- und Softball 1 74 25 99 82 20,73 17
Billard 3 179 19 198 181 9,39 17
Bahnengolf 1 63 38 101 85 18,82 16
Hockey 6 813 729 1.542 1.536 0,39 6
Ringen 1 24 2 26 20 30,00 6
Squash 2 55 12 67 63 6,35 4
Ju Jutsu 6 180 51 231 228 1,32 3
Petanque 20 287 158 445 442 0,68 3
Rettungschwimmen (DLRG) 1 75 64 139 136 2,21 3
Gewichtheben 2 127 10 137 138 -0,72 -1
Judo 17 971 339 1.310 1.311 -0,08 -1
Moderner Fünfkampf 1 193 201 394 396 -0,51 -2
Rasenkraftsport 1 4 2 6 8 -25,00 -2
Unihockey 2 41 15 56 58 -3,45 -2
Radsport 11 484 128 612 615 -0,49 -3
Gehörlosensport 1 42 28 70 74 -5,41 -4
Jiu-Jitsu 1 11 3 14 18 -22,22 -4
Tischtennis 42 1.707 358 2.065 2.074 -0,43 -9
Eissport 3 292 89 381 392 -2,81 -11
Motorbootsport 1 7 1 8 20 -60,00 -12
Tauchsport 6 433 162 595 614 -3,09 -19
Motorsport 2 381 32 413 436 -5,28 -23
Basketball 13 805 395 1.200 1.224 -1,96 -24
Wasserski 1 33 13 46 83 -44,58 -37
Schießsport 21 939 407 1.346 1.390 -3,17 -44
Golf 1 563 413 976 1.021 -4,41 -45
Ski 4 125 122 247 294 -15,99 -47
Leichtathletik 26 1.389 1.181 2.570 2.626 -2,13 -56
Taekwon-Do 8 243 140 383 439 -12,76 -56
Aikido 4 127 30 157 220 -28,64 -63
Boxen 8 487 79 566 630 -10,16 -64
Luftsport 4 370 61 431 498 -13,45 -67
Casting 1 13 7 20 100 -80,00 -80
Handball 31 2.109 1.209 3.318 3.417 -2,90 -99
Segeln 15 1.274 678 1.952 2.062 -5,33 -110
Badminton 25 692 445 1.137 1.249 -8,97 -112
Karate 4 435 261 696 876 -20,55 -180
Tennis 46 4.895 3.547 8.442 8.689 -2,84 -247
Tanzsport 30 751 1.104 1.855 2.162 -14,20 -307
Kegeln 4 165 42 207 599 -65,44 -392

66.952 41.432 108.384 106.089 2,16 2.295
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Die Mitgliederstatistik der vergangenen 63 Jahre für den Bereich des Stadtsportbundes zeigt folgende 
Entwicklung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aufstellung macht deutlich, dass die durchschnittliche Mitgliederzahl der Vereine zwischen 1950 und 
heute zwischen 270 und 307 Mitgliedern pro Verein rangiert, in den 90er Jahren mit etwa 360 aber deutlich 
höher lag. Bei den Kindern und Jugendlichen ist über die Jahre der Trend zu erkennen, dass der Anteil der 
insgesamt Sporttreibenden steigt: 2012 liegt der Anteil bei  34,1%, 1995 lag er noch bei 27,2%.  

 
 

Ina Anochin 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahr Vereine bis 18 Jahre männlich weiblich gesamt

1950 139 14.901 25.443 12.025 37.468
1960 144 22.467 39.661 19.974 59.635
1970 172 31.022 50.630 35.369 85.999
1975 190 36.290 55.801 39.789 95.590
1980 220 37.101 60.569 44.977 105.546
1985 250 31.623 60.162 44.255 104.417
1990 299 28.915 61.943 44.875 106.818
1995 299 28.248 60.583 43.432 104.015
2000 315 28.465 57.762 40.453 98.215
2005 337 30.388 55.793 38.859 94.652
2007 327 32.449 58.533 38.774 97.307
2008 340 34.179 60.431 39.988 100.419
2009 338 35.212 61.903 40.466 102.369
2010 346 35.263 62.250 40.513 102.763
2011 351 35.357 62.118 40.002 102.120
2013 359 37.633 68.207 42.100 110.307


